
 

 

 

Infobrief 03-2023 

Geschätzte Mitglieder, Kameradinnen und Kameraden - 

Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Freunde,  

 

 

Die zweite Hälfte des Jahres begannen wir unter dem Motto „Gehe 

Schießen - Treffe Freunde“ und verlegten zum Sniper Cup Teil II vom 

30. Juni bis 02. Juli 2023 wieder auf unseren „Haus- und Hof-

Schießplatz“ Friedenfels in der Oberpfalz. Geschossen wurde dann 

wieder auf 100 bis 300m, wobei der Abschluss-Wettkampf auf 300m zu 

bestreiten war. Für die bereits am 30. Juni angereisten Kameraden 

organisierte Vizepräsident Adi Schömer am Samstag Vormittag eine 

Zeitreise in das Hoch-Mittelalter des 8. bis 9.Jahrhunderts im 

Geschichtspark Bärnau-Tachov in der nördlichen Oberpfalz. 

 

 

   

 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen am Samstag, den 01. Juli 2023 in der Friedenfelser 

Schloßschenke, ging es im Kfz-Konvoi zur Schießbahn. Dort konnten die Teilnehmer in Ruhe ihre 

Büchsen auf 100 und 200m einschießen, um sich damit auf den Sniper-Wettkampf 2/2023 

vorzubereiten. Zwischendurch gab es zur Stärkung Kaffee und Kuchen. Der Sniper-Wettkampf 

2/2023 wurde unter folgenden Bedingungen ausgeschossen:  

- Zielentfernung 300m, 

- 2 Schuß Probe, 

- 5 Schuß Wertungsschießen, 

- Zeitbegrenzung 1 Minute, 

- Olympiascheibe.  

 



   

 

Für den Sniper Cup hatte Adi noch ein „Schmankerl“ vorbereitet: Denn 

während des Schießbetriebs konnten wir unseren Überraschungs-

Ehrengast Norbert Neugirg, alias Kommandant der Altneihauser 

Feierwehrkappel`n, bekannt aus Rundfunk und Fernsehen, bei der 

Fastnacht in Franken begrüßen. Als besonderes Highlight signierte 

Norbert Neugirg persönlich aufliegende Bücher und überraschte die 

Teilnehmer mit einigen lustigen Passagen aus seinen Büchern. Und 

auch als Schütze schlug sich Norbert Neugirg als ehemaliger Soldat 

wacker. 

 

   

 

 

Den Sniper Cup 02/2023 gewannen:  

1. Sieger Stabsunteroffizier der Reserve (StUffz d.R,) Markus Walz mit 50 Ringen vor 

2. Sieger Leutnant der Reserve (Lt d.R.) Dr. med. Wolf Rödiger mit 47 Ringen vor 

3. Sieger Obergefreiter der Reserve (OGefr d.R.) Hans Wedlich mit 44 Ringen.  

 

Internationale Armee-Schießabzeichen schossen: 

- Royal Thai Army Basic Badge Oberstabsgefreiter (OStGefr) d.R. Andreas Christoph Müller, 

- Royal Thai Nayy Basic Badge Obergefreiter (OGefr) d.R. Hans Wedlich, 

- Norwegisches Armee-Schießabzeichen in SILBER, sowie das  Schwedische Armee-

Schießabzeichen in SILBER Hauptfeldwebel (HptFw) d.R. Kai Dörre. 

 



   
 

Mit einem kräftigen „Glück-Ab!“ beendete Präsident Hauptmann a.D. Hans-Friedrich Nawrozki das 

Sniper-Wettkampfschießen 02/2023 und er bedankte sich besonders bei dem Organisator 

Oberfeldwebel der Reserve (OFw d.R.) Adi Schömer für den reibungslosen Schießablauf.  

 

 

 

Herzlichen Glückwunsch!  

an unsere beiden Mitglieder der European Military 

Parachutists Association (EMFV), die Kameraden 

Matthias Zahner (Deutschland) und Florian 

Krupicka (Österreich) zu ihrem Höhensprung High 

Altitude Low Opening (HALO) aus 7800 m auf dem 

Flugplatz Fehrbellin EDBF. Passend zu den 

Vorbereitungen zum Kommando- Biwak erreichte 

uns die Überraschung. 

Gemeinsam trafen sich die drei Kameraden, zwei um einen HALO Absprung mit Sauerstoff aus 

7800m zu wagen, sowie Kamerad Lukas Bauer (Österreich), der sich in der AFF Freifallausbildung 

vom „Static Line Springer“ abnabeln möchte.  

Nach Eintreffen auf dem Flugplatz in Fehrbellin am Freitag. 21.07.2023 fand noch am Abend eine 

90-minütige Einweisung statt. Am Samstagmorgen gegen 06:15 Uhr wurde das entsprechende 

Equipment für die HALO Springer Matthias und Florian angelegt und in die Absetzmaschine 

Cessna 208B Grand Caravan D-FUMP eingestiegen. Ab 4000m Flughöhe, wurde im Flugzeug mit 

Sauerstoff versorgt. Bei 7500m wurden noch zusätzlich insgesamt 7l pro Minute Sauerstoff über 

eine sogenannte „Nasenbrille“ zugeführt. Beim Absprung aus 7800m fand die 

Sauerstoffversorgung aus an der Brust montierten Sauerstoffflaschen mit 2l Sauerstoff pro Minute 

statt. Nach mehr als 100 Sekunden Freifall wurde der Schirm geöffnet und sicher gelandet.  

 

 

 
 



 

Vom 03. bis 06. August 2023 trafen sich dann 29 

Kameraden aus Deutschland, Schweden und Österreich 

zu unserem 19. Kommando-Biwak in Klatovy/CZ auf 

dem Airport (LKKT) für Basisausbildung, Pflege der 

Kameradschaft und „Vorglühen“ für die 25-Jahrfeier im 

September. Unter bewährter, professioneller Leitung von 

Björn Korth (Hauptgefreiter der Reserve / HptGefr d.R.) 

begann die Basisausbildung wie immer unter Berücksichtigung der entsprechenden 

Sicherheitsauflagen mit einer zweitägigen theoretischen und praktischen Neuspringer-Ausbildung 

am Flächen-Fallschirm. Auch wenn das Wetter uns dann doch ab und an zur Weißglut trieb, 

konnten alle Neuspringer und „Freifaller“ bei durchwachsenem Wetter - bei schönem Wetter kann 

jeder springen, ihre Fallschirmabsprünge ohne Verletzung absolvieren.  

 

   

 

   

 

Herzlichen Glückwunsch liebe Tatjana! 

Während des Sprungbetriebs am Samstag, den 05. August 2023, absolvierte unsere EMFV 

Kameradin und Sprunglehrerin Oberfeldwebel (OFw) Tatjana Gustke - Hochleistungssportlerin von 

der Bundeswehr-Sportfördergruppe aus Altenstadt ihren 3000sten Fallschirmabsprung. 

  

 
 

Während unsere Neuspringer mit dem traditionellen Klaps auf den Po in die Springerfamilie 



aufgenommen wurden, ereilte Tatjana ein besonderer Tortengruß von ihren Freifall-Kameraden am 

Boden. Dieses außergewöhnliche Ereignis wurde anschließend beim Kameradschaftsabend 

ausgiebig gefeiert und Taddi signierte auch die Sprungbücher der Neuspringer.  

Zum Abschluss referierte Oberfeldwebel Tatjana Gustke während ihres Unterrichts über 

verschiedenen Fallschirmsportmöglichkeiten. 

 

Nach dem Springen erfolgte die Verleihungszeremonie im Hangar des 

Airports, im Beisein der angereisten tschechischen Fallschirmjäger-

Veteranen aus Pilsen. Der Präsident unserer tschechischen Kameraden, 

pplk. V.v. JUDr. Ladislav Sliva verlieh an die angetretenen  

- Hauptmann a.D. Hans-Friedrich Nawrozki, 

- Oberfeldwebel d.R. Adelbert Schömer, 

- Polizeihauptmeister Reinhold Schwarz, sowie an 
 

Gefreiter i.R Wolfgang Sehner das tschechische Fallschirmjäger-Veteranenabzeichen. 

 

 

 

 

Im Gegenzug verlieh der Präsident des EMFV Hauptmann a.D. Hans-Friedrich Nawrozki an die 

tschechischen Fallschirmjäger-Kameraden das Europäische Militär- Fallschirmsprungabzeichen. 

Mit dem EMFV Fallschirmsprungabzeichen „Sonder-Goldstufe“ ehrenhalber ausgezeichnet wurden 

die tschechischen Kameraden 

- pplk. V.v. JUDr Ladislav SLIVA, 

- mjr. Ing. Jan DAVID, 

- pprap. Jindřich FENCL, 

- čet. Miloslav JEŘÁBEK und 

- kpt. Miloš FLAJŠHANS.  

 

Mit der EMFV Treuemedaille wurden ausgezeichnet: 

- EMFV Treuemedaille in GOLD (15 Jahre) Oberstleutnant (OberstLt) d.R. Matthias Lötzke. 

- EMFV Treuemedaille in BRONZE (5 Jahre) Matthias Zahner, Florian Krupicka und Lukas 

Bauer.  

 



 

Präsident Hauptmann a.D. Hans-Friedrich Nawrozki nutzte die 

Verleihungszeremonie für besondere Dankesworte an Oberfeldwebel 

Tatjana Gustke und Hauptgefreiter Björn Korth für ihre professionelle 

Ausbildung, sowie an Oberfeldwebel d.R. Adelbert (Adi) Schömer für 

seine in jeder Hinsicht mustergültige Organisation des 

Kommandobiwaks, was auch mit großem Beifall gewürdigt wurde. 

Nachdem der Präsident Hauptmann a.D. Hans-Friedrich Nawrozki 

das 19. Kommando-Biwak erfolgreich und ohne Verletzungen mit  

Dankesworten bei mit einem kräftigen „Glück Ab!“ beendet hatte, 

gingen alle Teilnehmer zum gemütlichen Teil über. EMFV-Kamerad Andreas „Mü“ Müller 

überraschte alle mit seinem Mitbringsel, einem Fass Bier, das tatsächlich auch leer wurde. 

 

Und endlich ist sie da. Die persönliche 

Einladung zum Tag der Fallschirmjäger ins 

Mutterhaus der deutschen Fallschirmjäger, der 

Luftlande- und Lufttransportschule (LL-LTS) am 

05. Oktober. Der Präsident wird als alter 

Schulangehöriger - S3-Offizier und Prüfer in der 

Fallschirmtechnik, den EMFV vertreten. 

 

Zum Abschluss darf ich darauf hinweisen:  

Jede Planung, Organisation und Verbreitung von unseren Vorhaben stellt einen ungemeinen 

Kraftakt dar. Dabei hat die Geschäftsstelle mit Kamerad Adi so viel zu bedenken, dass hier keine 

Fehler passieren dürfen. So ist es ungemein wichtig, dass Anmeldungen auch nur über eine Stelle 

laufen und nur durch eine Hand geleitet werden. Dies bedeutet aber auch, dass sich alle 

Interessenten nur über Adi verbindlich anmelden, sei es durch Telefonanruf, Brief oder e-mail. Nur 

so ist sichergestellt, dass alle Interessenten auch unter dem durch den EMFV organisierten 

Versicherungsschutz teilnehmen, genügend Teilnehmerplätze zur Verfügung stehen, sowie 

ausreichend Unterkünfte und Verpflegung bereitgestellt ist. Ich bitte also noch einmal darum zu 

bedenken, dass Eigenanmeldungen an unserer Geschäftsstelle (Adi) vorbei eine Teilnahme am 

EMFV-Vorhaben ausschließt. 

 

Mit kameradschaftlichen Grüßen und „Glück Ab!“ 

Für den Vorstand 

Ihr / Euer 

Hans-Friedrich Nawrozki 
Hauptmann a.D. und Präsident EMFV 
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